
Der Verein hatte viele Säulen
Gründungsmitglieder feierten das 25-jährige Jubiläum des Gottfriedinger Tennisvereins
Gottfrieding. (we) Der Tennis-

club feierte vor kurzem seinen 25.
Geburtstag. Viele Mitglieder und
Ehrengäste hatten sich zu dem Fest
eingefunden. Der Vorsitzende Mi-
chael Protschka freute sich, so viele
Gäste begrüßen zu können. Neben
dem Ehrenabend folgte am nächs-
ten Tag folgten noch sportliche
Wettkämpfe und Schaukämpfe mit
mittlerweile etwas ergrauten Grün-
dungsmitgliedern.

Vorsitzender Michael Protschka
begrüßte die Gäste im Zelt vor der
Tennisanlage. Besonders freute er
sich einige Ehrengäste begrüßen zu
können, so den amtierenden Bür-
germeister Georg Schmidbauer,
Landrat Heinrich Trapp, den Be-
zirksvorsitzenden des BLSV Nie-
derbayern Udo Egleder den Be-
zirksvorsitzenden des Bayerischen
Tennisverbands Karl Dinzinger und
die anwesenden Gemeinderäte, die
beiden Altbürgermeister, die durch
ihr Wirken den Verein immer unter-
stützt haben, Anni Stierstorfer und
Emil Gruber.

In einem kurzen Rückblick
sprach er die Säulen des Vereins an,
die in den 25 Jahren sehr zum Erfolg
und dem Zusammenhalt beigetra-
gen haben. Es ist viel geleistet wor-
den in den Jahren. Bürgermeisterin
Anni Stierstorfer und der damalige
Vorsitzende Karl-Heinz Bumeder
legten die Grundlagen des Vereins.
Auch Landrat Heinrich Trapp und
Zweiter Bürgermeister Georg
Schmidbauer hoben die Jugendar-
beit hervor Das Grundstück. Die
sehr gute Jugendarbeit erkennt die
Gemeinde durch einen jährlichen
finanziellen Zuschuss an. Nach ei-
nem leckeren Abendessen wurde in
Diavorträgen die Geschichte des

Vereins dargestellt. Das war ein be-
sonderes Erlebnis, kamen da doch
die Erinnerungen wieder hoch.

Es jetzt genug Gesprächsstoff für
einen langen Abend vorhanden. Es
konnten aber auch Ehrungen ausge-
sprochen werden. Zunächst über-
reichte Bezirksvorsitzender Karl
Dinzinger dem Verein für das
25-jährige Bestehen eine Urkunde
und dankte für die immer gute Zu-
sammenarbeit.

Weitere Ehrungen für den per-
sönlichen Einsatz beim Aufbau des
Vereins und das Engagement im
Verein gab es für Therese Bauer,
Gertrud Hofer, Irmgard Auer, Moni-
ka Mißlinger, Eva Achatz, Ramona
Jell, Albert Auer, Yvonne Johann,
Ulrike Bumeder, Stefanie Meier,
Karl-Heinz Bumeder, Robert Miß-
linger, Marianne Czada, Harald
Niewöhner, Rosemarie Niewöhner,
Otto Dörndorfer, Anton Nachreiner,

Christa Dörndorfer, Hannelore
Nachreiner, Melanie Nachreiner,
Martin Numberger, Ute Numberger,
Tobias Frank, Christina Obermeier,

Thomas Reif, Karlheinz Ganslmei-
er, Stefan Gmeinwieser, Jürgen
Schmidt, Horst Hutzler, Linde
Schmidt, Nadine Harlander, Sabri-
na Schmidt, Paul Hofer, Petra
Stinglhammer, Ludwig Will, Werner
Winzinger, Heidi Winzinger, Roland
Winzinger und Marianne Will.

Rudi Fellinger, Melanie Protschka,
Hilde Glamsch, Gabi Ganslmeier,
Christian Reif, Birgit Ganslmeier,
Brigitte Reif, Willi Ganslmeier,

Karl Dinzinger überreicht die Urkunde.

Viele Mitglieder konnten geehrt werden.

Die bisherigen Vorstände des Gottfriedinger Tennisclubs seit der Gründung.

Wer wird Mamminger Zwiebelkönig?
Wettbewerb des Obst- und Gartenbauvereins ausgeschrieben

Mamming. Jeder Verein, gleich
ob es sich dabei um einen Fußball-,
Tennis-, Schützen oder wie hier, um
einen Obst- und Gartenbauverein
handelt, lebt auf Dauer nur dann
weiter, wenn man sich auch recht-
zeitig und ausreichend um den Fort-
bestand seiner Mitglieder kümmert.
Umso erfreulicher, dass sich die
Verantwortlichen auch dieser Frage
angenommen haben. So wurde be-
reits vor einigen Jahren eine Kin-

lich noch eine wichtige Tugend ver-
mittelt: Geduld! Geduld war auch
von den 37 Teilnehmern – Mädchen
und Jungen – beim diesjährig ausge-
schriebenen Zwiebel-Wettbewerb
gefordert. Bevor man nämlich eine
wettbewerbsfähige Zwiebel präsen-
tieren konnte, lernten die Kinder,
wie man die Kultur anlegt.Ob aus-
gesät in einem Flachbeet oder als
Steckzwiebel, unterschiedliche Me-
thoden kommen zur Anwendung.

mittelt und die beiden Damen durf-
ten den Zwiebelkönig – dieses Mal
war es eine „Zwiebelkönigin“ -
2017, ausrufen und krönen. Stella
Mühlbauer hatte mit ihrer 1 301
Gramm-Zwiebel die Nase vorn, ge-
folgt von Sophia Mühlbauer mit
dem ebenfalls stattlichen Gewicht
von 1 064 Gramm. Mit 772 konnte
Nina Artmann einen beachtlichen 3.
Platz belegen. Auch wenn nicht alle
in die Wertung kamen, so gingen

Hüttenkofen. Die Landfrauen
fahren am Montag, 9. Oktober, in
Fahrgemeinschaften zu Gerda Fei-
ertag nach Lichting zu einem Koch-
abend mit dem Thema „Partyrezep-
te für jede Gelegenheit“. Abfahrt ist
um 18.30 Uhr an der Raiffeisen-
bank. Anmeldung bei Thekla Früh-
morgen oder Erna Koch.

Hüttenkofen/Puchhausen. Von
den Landfrauen. Am Donners-
tag, 12. Oktober, findet um 19.30
Uhr das Salatbuffet im Gasthaus
Blasini statt. Dazu sind alle Frauen
aus Puchhausen und Hüttenkofen
eingeladen. Anmeldungen bei Wir-
tin Rosi unter Tel. 09427/902963.

Puchhausen. Aitrachtaler
Schützen. Heute Freitag beginnt
die Schießsaison. Das Jugendschie-
ßen beginnt um 19 Uhr und an-
schließend ist ab 20 Uhr allgemei-
ner Schießbetrieb mit Vortelschie-
ßen. Eingeladen sind auch interes-
sierte Erwachsene und Jugendliche
ab zwölf Jahren zum Probeschießen.

Martinsbuch. Kirchenchor. Die
für heute Freitag angesetzte Chor-
probe muss leider entfallen.

Martinsbuch. Altpapier kann
morgen Samstag ab 9 Uhr beim Ver-
einsheim abgegeben werden. Dazu
ist der Altpapier-Container am
Parkplatz beim Leichenhaus wieder
geöffnet. Das Altpapier wie Zeitun-
gen, Zeitschriften, Kataloge oder
alte Telefonbücher nicht mit Pack-
band bündeln und auch nicht in
Kartons verpacken, sondern nur
lose im Container aufschlichten.
Weitere Abgabetermine sind jeden
ersten Samstag im Monat.

Mengkofen


